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Landeshauptstadt Dresden

Polizeieinsatz am 17. April 2021 – Ergänzung

Im Rahmen der Nachaufsicht waren Einsatzbeamte gegen 19.00 Uhr auf dem
Postplatz präsent und ahndeten mehrere Verstöße gegen die Sächsische
Corona-Schutz-Verordnung. Zu dieser Situation kamen zahlreiche Personen
aus der sogenannten Querdenker-Szene hinzu. Kurz drauf liefen 50 dieser
Personen in Richtung Innenstadt.

Als Einsatzkräfte der Polizei die Personen an der Wallstraße stoppen wollten,
üchteten diese in verschiedene Richtungen.

Zwei Wortführer der Aktion konnten später von Polizeibeamten
festgenommen werden. Gegen die beiden Deutschen im Alter von 35 und
51 Jahren wurde ein Ermittlungsverfahren wegen des Verstoßes gegen
das Versammlungsgesetz eingeleitet. Auch gegen die anderen Teilnehmer
ermittelt die Polizei.

Während der Protestaktion schlug ein Teilnehmer mit einem Rucksack auf
einen Journalisten ein. Der Mann wurde von Polizeibeamten gestellt und
festgenommen. Gegen den 57-jährigen Deutschen wird wegen gefährlicher
Körperverletzung ermittelt.

Weiterhin wird gegen einen 30-jährigen Deutschen wegen Widerstand
ermittelt.
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Die Polizei wird Videoaufzeichnungen der Protestaktion auswerten und
Verstöße gegen das Versammlungsgesetz sowie gegen die Sächsische
Corona-Schutz-Verordnung verfolgen. (ml)


